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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
Lohngleitklausel zum Angebot 
Hinweise: 
Wenn kein Änderungssatz angegeben ist, besteht kein Anspruch auf Erstattung von Lohn- und Gehalts-
mehraufwendungen. 
Pro Abschnitt ist nur ein einheitlicher Änderungssatz zulässig. 
Die angebotenen Änderungssätze werden in die Wertung einbezogen. 
Auf ein Angebot, bei dem im Änderungssatz auch andere als lohn- und gehaltsbezogene Anteile enthalten 
sind, kann der Zuschlag nicht erteilt werden. 
 

Maßgebender Lohn ist der Lohn der Lohngruppe1  

 
   
Abschn.-Nr. Abschnittsbezeichnung/ 

0,001xÄnderungsbetrag2 
Fikt. Lohnänd.3 in 

Cent/Std. 
Änd.-Satz2 in 
v.t. je Cent 

Summe in Euro2 
(Spalte2*3*4) 

1 2 3 4 5 

     
  (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x     
  (Betrag)    
     
 (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x     
  (Betrag)    
     
 (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x     
  (Betrag)    
     
 (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x     
  (Betrag)    
Summe der Abschnitte 
=  Summe der Aufwendungen=  
  

abzüglich Selbstbeteiligung4 = Summe der Abschnitte gem. Spalte 2 x 0,005 -  
  

Erstattungsbetrag Lohnänderung ohne Umsatzsteuer5  

  
                                                      
 
 
1 vom Auftraggebe r e inzus e tzen 
2 vom Bie ter e inzus e tzen 
3 vom Auftraggebe r e inzus e tzen; d ie  fiktive  Lohnänderung d ient nur zur Wertung der Angebote  
4 vom Bie te r e inzus e tzen; wenn die  „Se lbs tbe te iligung“ größer is t a ls  d ie  „Summe der Aufwendungen“, is t in  nachfolgender Berechnung für 
„Ers ta ttungs be trag  Lohnänderung“ = 0,00 € e inzus e tzen 
5 Vom Bie ter e inzus e tzen; der Ers ta ttungs be trag  Lohnänderung is t in  das  LV zu übertragen. Der Ers ta ttungs be trag  wird  bei der Wertung berück-
s ichtig t; er wird der Höhe  nach aber n icht Vertrags bes tandte il. 
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Vertragsbedingungen Lohngleitklausel 

1 Mehr- oder Minderaufwendungen des Auftragnehmers für Löhne und Gehälter werden nur erstattet, 
wenn sich der maßgebende Lohn durch Änderungen der Tarife oder bei einem tariflosen Zustand 
durch Änderungen aufgrund von orts- oder gewerbeüblichen Betriebsvereinbarungen erhöht oder 
vermindert hat. 

Maßgebender Lohn ist der Gesamttarifstundenlohn (Tarifstundenlohn und Bauzuschlag) des Spezi-
albaufacharbeiters gemäß Lohngruppe 4 (West), wenn der Auftraggeber im „Angebot Lohn-
gleitklausel“ nichts anderes angegeben hat.  
Mehr- oder Minderaufwendungen aufgrund solcher Tarifverträge, die am Tag vor Ablauf der Ange-
botsfrist abgeschlossen waren (Unterzeichnung des Tarifvertrages durch die Tarifpartner), werden 
nicht erstattet; das Gleiche gilt für Betriebsvereinbarungen bei einem tariflosen Zustand. 

2 Bei Änderung des maßgebenden Lohns um jeweils 1 Cent/Stunde wird die Vergütung für die nach 
dem Wirksamwerden der Änderung zu erbringenden Leistungen um den im „Angebot Lohngleit-
klausel“ vereinbarten Änderungssatz erhöht oder vermindert.  

Satz 1 findet auf Nachträge insoweit keine Anwendung, als in deren Preisen Lohnänderungen be-
reits berücksichtigt sind. 
Durch die Änderung der Vergütung sind alle unmittelbaren und mittelbaren Mehr- oder Min-
deraufwendungen einschließlich derjenigen, die durch Änderungen der gesetzlichen oder tariflichen 
Sozialaufwendungen entstehen, abgegolten. 
Der vereinbarte Änderungssatz gilt unabhängig davon, ob sich Art und Umfang der Leistungen än-
dern. 
Ist der Auftrag auf ein Nebenangebot erteilt worden, so gelten die im Angebot Lohngleitklausel vor-
gesehenen Änderungssätze, wenn nicht aufgrund des Nebenangebots andere Vereinbarungen ge-
troffen worden sind. 

3 Der Wert der bis zum Tage der Änderung des maßgebenden Lohns erbrachten Leistungen (Leis-
tungsstand) ist unverzüglich durch ein gemeinsames Aufmaß oder auf andere geeignete Weise - 
zumindest mit dem Genauigkeitsgrad einer geprüften Abschlagsrechnung - festzustellen. Dabei sind 
alle bis zu diesem Zeitpunkt auf der Baustelle oder in Werk- oder sonstigen Betriebsstätten - ggf. 
auch nur teilweise - erbrachten Leistungen zu berücksichtigen. 

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber die Lohnänderung rechtzeitig schriftlich anzuzeigen und 
alle zur Prüfung des Leistungsstandes erforderlichen Nachweise zu erbringen. 

4 Vermeidbare Mehraufwendungen werden nicht erstattet. Vermeidbar sind insbesondere Mehrauf-
wendungen, die dadurch entstehen, dass der Auftragnehmer Vertragsfristen überschritten oder die 
Bauausführung nicht angemessen gefördert hat. 

5 Von dem nach den Nummern 3 bis 5 ermittelten Mehr- oder Minderbetrag wird nur der über 0,5 v.H. 
der Abrechnungssumme (Vergütung für die insgesamt erbrachte Leistung) hinausgehende Teilbe-
trag erstattet (Bagatell- und Selbstbeteiligungsklausel). 

Dabei sind der Mehr- oder Minderbetrag ohne Umsatzsteuer, die Abrechnungssumme ohne die auf-
grund von Gleitklauseln zu erstattenden Beträge ohne Umsatzsteuer anzusetzen. 
Ein Mehr- oder Minderbetrag kann erst geltend gemacht werden, wenn der Bagatell- und Selbstbe-
teiligungsbetrag überschritten ist; bis zur Feststellung der Abrechnungssumme wird 0,5 v.H. der Auf-
tragssumme zugrunde gelegt. 
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Richtlinien zu 224 
Angebot Lohngleitklausel 

1 Anwendung 

Als maßgebender Lohn ist aus dem am Sitz der Vergabestelle geltenden Tarifvertrag die Berufsgruppe zu 
bezeichnen, deren Lohnerhöhung für die Berechnung der Mehraufwendungen ausschlaggebend ist. Es ist 
kein Betrag anzugeben. 
Werden mehrere Fachlose in einem Vertrag zusammengefasst, soll das Leistungsverzeichnis entsprechend in 
Abschnitte aufgegliedert werden. Für jeden Abschnitt ist der maßgebende Lohn einzusetzen, wenn dies we-
gen Abweichungen in Tarifverträgen erforderlich ist. 
Die angehängten Stundenlohnarbeiten sind in einem gesonderten Abschnitt zusammenzufassen, hierfür ist 
ein besonderer Änderungssatz anzugeben. 
Folgende Löhne können z.B. maßgebend sein: 
 

für das Baugewerbe der Gesamttarifstundenlohn (Tarifstundenlohn und 
Bauzuschlag) eines Spezialbaufacharbeiters der 
Lohngruppe 4 (West) 

für das Dachdeckerhandwerk der Bundesecklohn (Lohngruppe IIa: Lohn eines 
Dachdecker-Fachgesellen, der nach bestandener 
Gesellenprüfung mindestens 3 Jahre im Dachdecker-
handwerk tätig war) 

für das Maler- und Lackiererhandwerk der Ecklohn im Lohngebiet I (Lohn eines Maler- und 
Lackierergesellen im 2. Gesellenjahr) 

für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie der Monatsgrundlohn ( Lohn eines Facharbeiters der 
Lohngruppe 7 im Summarischen System) 
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2 Berechnungsbeispiel für die Ermittlung der fiktiven Lohnänderung für die Angebotswertung 

Baumaßnahme: Neubau Verwaltungsgebäude 
Leistung: Rohbauarbeiten 
Eröffnungstermin am: 13.01.2016 
Ausführungsfrist lt. BVB: von 04/2016 bis 01/2018 

2.1 Grundlagen 

 Abschnitt 1 Abschnitt 2 Abschnitt 3 

Bauzeit 22 Monate (April 2016 bis Januar 2018)  - - 

Lohnerhöhung jeweils zum 01.06. eines Jahres  - - 

Maßgebender Lohn 
Tarifvertrag vom: 05.06.2014 
Lohnperiode vom 01.06.2015 – 30.04.2016 

1864 Cent   

 

LP 
Nr. 

Angenommene 
Lohnerhöhung1 maßgebender 

Lohn 

Lohnerhöhung Lohnerhöhung 
je Lohnperiode zum v. H. aus 2. Lohnperiode aus 3. Lohnperiode 

1   Keine Lohnmehrkosten, wenn laufender TV, mehrstufiger TV oder neuer TV  
1 Tag vor Eröffnungstermin unterzeichnet war, ansonsten Berechnung be- 
ginnend mit 2. Lohnperiode 

2 01.06.2016 3,1 x 1864 Cent   = 58 Cent 

3 01.06.2017 2,6 (x 1864 Cent + 58 Cent)  = 50 Cent 

4   (x + Cent + Cent) = 

2.2 Ermittlung der in das Formblatt 224 einzutragenden fiktiven Lohnänderung (lineare Ermitt-
lung) 

2 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀 ∗ 0 𝐶𝑀𝑀𝑀 + 12 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀 ∗ 58 𝐶𝑀𝑀𝑀 + 8 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀 ∗ 108 𝐶𝑀𝑀𝑀
22 𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀𝑀

= 𝟕𝟕 𝐶𝑀𝑀𝑀2 

                                                      

1 Angenommene Lohnerhöhung analog dem zum Ausschreibungszeitpunkt gültigen Tarifvertrag 
2 übertragen in Formblatt 224 Spalte 3 
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3 Berechnungsbeispiel für eine Lohngleitklausel  

Lohn in v. T. je Cent Tariflohnänderung 

Baumaßnahme: Neubau Verwaltungsgebäude 
Leistung: Rohbauarbeiten 
Bieter: Nr. 01, Rohbau GmbH 
Eröffnungstermin am: 13.01.2016 
Ausführungsfrist lt. BVB: von 04/2016 bis 01/2018 

3.1 Berechnung des Änderungssatzes 

1 Angebotssumme des Hauptangebotes ohne Umsatzsteuer  (= A) 2.155.354,00 € 

 Für einen bestimmten Leistungsbereich (hier Rohbauarbeiten) ohne angehängte 
Stundenlohnarbeiten  

    

1.1 Gesamtstunden 17.344 Std.  

    

1.2 Kalkulationslohn 36,75 €/Std  

    

2. Kalkulierte Lohnkosten (= L) 926.324,00 € 
 Die Lohnsumme ergibt sich aus folgenden Einzelansätzen:   

 a) eigene Lohnkosten 637.392,00 €  

 b) Lohn- und Gehaltskosten aus Baustellengemeinkosten 211.380,00 €  

 c) Lohnkostenanteil aus Gerätekosten/Sonstige Kosten 77.552,00 €  

    

3 Nachunternehmerleistungen (=N) 178.563,00 € 

4 Lohnanteil = 𝐋 𝐱 𝟕𝟏𝟏
𝐀−𝐍

  46,86 v.H. 

    

5 Maßgebender Lohn (= LT) 18,64 €/Std 

 

(hier: Tarifstundenlohn der Lohngruppe 4 (West) ab 01.06.15;  
Mit Tarifvertrag vom 05.06.2014 wurden folgende Lohnerhöhungen im Bauhauptge-
werbe vereinbart: 
 ab 01.06.2014 bis 31.05.2015: + 3,1 %  =  18,17 €/Std. (Ecklohn/West), 
 ab 01.06.2015 bis 31.05.2016: + 2,6 %  =  18,64 €/Std. (Ecklohn/West)) 

  

    

6 Errechnung des Änderungssatzes (=f)   
 in v.T. je Cent Tariflohnänderung   
    

 Änderungssatz f = 
L x 10

�A-N� x LT
 =   0,2514 v.T. 
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3.2 Ermittlung der Lohnmehrkosten 

Grundlagen Abschnitt 1 Abschnitt 2 Abschnitt 3 
Summe ohne Umsatzsteuer 2.155.354,00 € - - 
Änderungssatz nach Formblatt 224 0,2514 v.T. - - 
Maßgebender Lohn. 
Tarifvertrag vom: 05.06.2014 
Lohnperiode (LP) vom 01.04.2016 bis 31.05.2016 

1864 Cent   

 

LP 
Nr. 

Lohnerhöhung gem. 
Tarifvertrag vom 
10.06.2016 maßgebender 

Lohn 

Lohnerhöhung Lohnerhöhung 
je Lohnperiode 

zum v. H. aus 2. Lohnperiode aus 3. Lohnperiode 

1   
Keine Lohnmehrkosten, wenn laufender TV, mehrstufiger TV oder neuer TV  
1 Tag vor Eröffnungstermin unterzeichnet war, ansonsten Berechnung be- 
ginnend mit 2. Lohnperiode 

2 01.06.2016 2,4 x 1864 Cent   = 45 Cent 

3 01.06.2017 2,2 (x 1864 Cent + 45 Cent)  = 87 Cent 

4   (x + Cent + Cent) = 
 
Lohnperiode 

LV- 
Abschnitt 

Leistung Ände-
rung 
in Cent 

Änderungs-
satz v.T 

Lohnmehr-
kosten 
 
Euro 

Nr. von bis v. H. Betrag € 

1 3 01.04.2016 31.05.2016 1 10 215.535,40 - - - 
   2   - - - 
   3   - - - 
2 1 01.06.2016 31.05.2017 1 50 1.077.677,00 45 0,2514 12.191,76 
   2      
   3      
3 1 01.05.2017 31.01.2018 1 40 862.141,60 87 4 0,2514 18.856,59 

 
   2      
   3      
4 1   1      
   2      
   3      
Zwischensumme 31.048,35 
Abzüglich Bagatell- und Selbstbeteiligung: (Angebotssumme ohne Umsatzsteuer x 0,5 v. H.): 
2.155.354,00 Euro  x 0,5 v. H. = 10.776,77 
Mehrkosten der Lohngleitklausel ohne Umsatzsteuer 20.271,58 
Mehrkosten der Lohngleitklausel einschl. Umsatzsteuer 24.123,18 
 

                                                      

3  Für jeden Abschnitt ist der Teilbetrag ohne Umsatzsteuer einzutragen, der in der jeweiligen Lohnperiode fällig wird. 

4  Der Mehrlohn jeder Lohnperiode ist als Summe aller vorhergehenden Lohnerhöhungen + Lohnerhöhung der jeweiligen 
Lohnperiode anzusetzen. 
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Bieter Vergabenummer Datum 

Rohbau GmbH, Musterstadt 2/2016 12.01.2016 

Baumaßnahme  

 

Neubau eines Verwaltungsgebäudes 

Leistung  

Rohbauarbeiten 
 
Lohngleitklausel zum Angebot 
Hinweise: 
Wenn kein Änderungssatz angegeben ist, besteht kein Anspruch auf Erstattung von Lohn- und Gehalts-
mehraufwendungen. 
Pro Abschnitt ist nur ein einheitlicher Änderungssatz zulässig. 
Die angebotenen Änderungssätze werden in die Wertung einbezogen. 
Auf ein Angebot, bei dem im Änderungssatz auch andere als lohn- und gehaltsbezogene Anteile enthalten 
sind, kann der Zuschlag nicht erteilt werden. 
 

Maßgebender Lohn ist der Lohn der Lohngruppe1   

4 (West) (Spezialfacharbeiter) 
   
Abschn.-Nr. Abschnittsbezeichnung/ 

0,001xÄnderungsbetrag2 
Fikt. Lohnänd.3 in 

Cent/Std. 
Änd.-Satz2 in 
v.t. je Cent 

Summe in Euro2 
(Spalte2*3*4) 

1 2 3 4 5 

1 Rohbauarbeiten    
  (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x 2.155.354,11 71 0,2514 38.470,99 
  (Betrag)    
     
 (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x     
  (Betrag)    
     
 (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x     
  (Betrag)    
     
 (Abschnittsbezeichnung)    
 0,001x     
  (Betrag)    
Summe der Abschnitte 
= 2.155.354,11 Summe der Aufwendungen= 38.470,99 
  

abzüglich Selbstbeteiligung4 = Summe der Abschnitte gem. Spalte 2 x 0,005 - 10.776,77 
  

Erstattungsbetrag Lohnänderung ohne Umsatzsteuer5 27.694,22 

   
                                                      
 
 
1 vom Auftraggeber einzusetzen 
2 vom Bieter einzusetzen 
3 vom Auftraggeber einzusetzen; die fiktive Lohnänderung dient nur zur Wertung der Angebote 
4 vom Bieter einzusetzen; wenn die „Selbstbeteiligung“ größer ist als die „Summe der Aufwendungen“, ist in nachfolgender Berechnung für „Erstattungsbetrag Lohnänderung“ = 0,00 € 
einzusetzen 
5 Vom Bieter einzusetzen; der Erstattungsbetrag Lohnänderung ist in das LV zu übertragen. Der Erstattungsbetrag wird bei der Wertung berücksichtigt; er wird der Höhe nach aber 
nicht Vertragsbestandteil. 

Eintragungen in roter Schrift: Vorgaben der Vergabestelle 
 
Eintragungen in blauer Schrift: Angaben des Bieters 


	VHB 2017
	Einleitung
	Sachwortverzeichnis
	A
	B
	C
	D
	E
	F
	G
	H
	I
	K
	L
	M
	N
	O
	P
	R
	S
	T
	U
	V
	W
	Z

	Inhaltsverzeichnis
	Teil 1
	Inhaltsverzeichnis Teil 1
	100 - Allgemeine Richtlinien Vergabeverfahren und Zuständigkeiten
	1 Allgemeines
	1.1 Gliederung des Vergabehandbuches (VHB)
	1.2 Wertgrenzen, Beträge im VHB
	1.3 Anwendung der VOB/A, der Unterschwellenvergabeordnung -UVgO- und des VHB

	2 Zuständigkeiten
	2.1 Weisung der Fachaufsicht führenden Ebene
	2.2 Vorherige Zustimmung der Fachaufsicht führenden Ebene
	2.3 Mitwirkung der Fachaufsicht führenden Ebene

	3 Anwendung der EU-Paragrafen
	3.1 Gesamtauftragswert
	3.2 Nichtanwendung der EU-Paragrafen

	4 Vorbereitung der Ausschreibung
	4.1 Voraussetzung für den Beginn des Ausschreibungsverfahrens
	4.2 Leistungsbeschreibung. Grundsätzliches
	4.2.1 Die Leistung muss eindeutig, vollständig und technisch richtig beschrieben werden.
	4.2.1.1 Eine Leistungsbeschreibung ist eindeutig, wenn sie
	4.2.1.2 Eine Leistungsbeschreibung ist vollständig, wenn sie
	4.2.1.3 Eine Leistungsbeschreibung ist technisch richtig, wenn sie Art, Qualität und Modalitäten der Ausführung der geforderten Leistung entsprechend den anerkannten Regeln der Technik, den Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder etwaigen l...

	4.2.2 Die Beschreibung der fachlichen, gestalterischen, funktionellen oder sonstigen Anforderungen der (Teil-/Einzel-)Leistung ist allgemein verständlich auf das wirklich Erforderliche bzw. Wesentliche zu beschränken.
	4.2.3 Bieterangaben zu Fabrikaten, Verfahren etc. sind in der Leistungsbeschreibung nur vorzusehen, sofern dies zur Konkretisierung des angebotenen Leistungsinhaltes unverzichtbar ist.
	4.2.4 Leistungen sind grundsätzlich in allen Teilen produktneutral zu beschreiben. Unzulässig ist insbesondere
	4.2.5 Als Nachweis, dass eine angebotene Leistung den geforderten Merkmalen entspricht, können geeignete Bescheinigungen, wie Prüfberichte Testberichte oder Zertifikate gefordert werden.
	4.2.6 Wiederholungen oder Abweichungen von der VOB/B und VOB/C bzw. VOL/B, den Besonderen, den Zusätzlichen und Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen sowie Widersprüche in den Vergabeunterlagen sind auszuschließen. Sofern Regelungen in Ergänzun...
	4.2.7 In der Regel ist zu Einheitspreisen auszuschreiben und zu vergeben.
	4.2.8 Es ist festzustellen, ob energieverbrauchende Waren, technische Geräte oder Ausrüstungen wesentlicher Bestandteil der Bauleistung sind. Davon ist insbesondere auszugehen, wenn ihr Anteil im Verhältnis zu den geschätzten Gesamtkosten des Fachlose...
	4.2.9 Für umweltbezogene, soziale oder sonstige Anforderungen können bestimmte Gütezeichen verlangt werden.

	4.3 Leistungsbeschreibung mit Leistungsverzeichnis
	4.3.1 Vor dem Aufstellen der Leistungsbeschreibung müssen die Ausführungspläne, soweit sie nicht vom Auftragnehmer zu erstellen sind und die Mengenberechnungen vorliegen.
	4.3.2 Die Leistungsbeschreibung ist zu gliedern in
	4.3.2.1 In der Baubeschreibung sind die allgemeinen Angaben zu machen, die zum Verständnis der Bauaufgabe und zur Preisermittlung erforderlich sind und die sich nicht aus der Beschreibung der einzelnen Teilleistungen unmittelbar ergeben.
	4.3.2.2 Im Leistungsverzeichnis sind ausschließlich Art und Umfang der zu erbringenden Leistungen sowie alle die Ausführung der Leistungen beeinflussenden Umstände zu beschreiben.

	4.3.3 In die Vorbemerkungen zum Leistungsverzeichnis dürfen nur Regelungen technischen Inhalts aufgenommen werden, die einheitlich für alle beschriebenen Leistungen gelten.
	4.3.4 Die Ausführung der Leistung beeinflussende Umstände, beispielsweise technische Vorschriften, Angaben zur Baustelle, zur Ausführung oder zu Arbeitserschwernissen, sind grundsätzlich bei der Teilleistung (Position) anzugeben. Nur wenn sie einheitl...
	4.3.5 Bei der Aufgliederung der Leistung in Teilleistungen dürfen unter einer Teilleistung nur Leistungen erfasst werden, die technisch gleichartig sind und unter den gleichen Umständen ausgeführt werden, damit deren Preis auf einheitlicher Grundlage...

	4.4 Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm
	4.4.1 Die Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm kann sich auf das gesamte Bauwerk oder auf Teile davon erstrecken.
	4.4.1.1 Eine Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm kann zweckmäßig sein,
	4.4.1.2 Dabei ist sorgfältig zu prüfen, ob die durch die Übertragung von Planungsaufgaben auf die Bieter entstehenden Kosten in angemessenem Verhältnis zum Nutzen stehen, und ob für die Ausarbeitung der Pläne und Angebote leistungsfähige Unternehmer i...
	4.4.1.3 Eilbedürftigkeit oder Erleichterungen in der Organisation, Leitung der Baudurchführung und Vertragsabwicklung sowie Gewährleistung sind für sich keine Gründe für die Wahl dieser Beschreibungsart.
	4.4.1.4 Bevor das Leistungsprogramm erstellt werden darf, ist sicherzustellen, dass die Grundlagen der Ausschreibung nicht mehr geändert werden. Die Beschreibung muss alle für die Entwurfsbearbeitung und Angebotserstellung erforderlichen Angaben einde...


	4.5 Nebenleistungen / Besondere Leistungen
	4.5.1 Nebenleistungen
	4.5.2 Besondere Leistungen

	4.6 Bedarfs- und Wahlpositionen
	4.7 Angehängte Stundenlohnarbeiten
	4.8 Einzelregelungen
	4.8.1 Arbeiten bei laufendem Betrieb
	4.8.2 Auswertung von Gutachten
	4.8.3 Gütenachweis
	4.8.4 Pläne
	4.8.5 Lohngleitklausel
	4.8.6 Instandhaltung


	5 Dokumentation/Vergabevermerk
	6 Nachprüfungsverfahren
	6.1 Nachprüfungsstellen
	6.2 Nachprüfungsbehörden
	6.3 Nachprüfungsverfahren nach GWB

	7 Auftragsänderung während der Vertragslaufzeit
	7.1 Änderung von Aufträgen, die nach Durchführung eines EU-Vergabeverfahrens erteilt wurden (2. und 3. Abschnitt der VOB/A)
	7.2 Änderung von Aufträgen, die nach Durchführung eines nationalen Vergabeverfahrens erteilt wurden (1. Abschnitt der VOB/A)


	101_Richtlinien - Aufträge mit besonderen Anforderungen an Geheimschutz, Sicherheit und Vertraulichkeit
	1 Besondere Anforderungen an Geheimschutz, Sicherheit und Vertraulichkeit
	2 Zuordnung
	3 Anwendungsbereich und Anforderungen aus Regelungen in GWB, VSVgV, VOB/A sowie den RiSBau
	3.1 Schwellenwert
	3.1.1 Verteidigungs- und/oder sicherheitsspezifische Bauaufträge, wenn der Gesamtauftragswert der baulichen Anlage den Schwellenwert erreicht oder überschreitet
	3.1.2 Verteidigungs- und/oder sicherheitsspezifische Bauaufträge, wenn der Gesamtauftragswert der baulichen Anlage den Schwellenwert unterschreitet

	3.2 Verteidigungs- oder sicherheitsspezifischer Auftrag im Sinne des § 104 Absatz 1 GWB (verschiedene Fallgruppen)
	3.2.1 Erläuterungen
	3.2.1.1 Bauleistungen in unmittelbarem Zusammenhang mit Lieferung bestimmter Ausrüstung
	3.2.1.2 Bauleistungen speziell für militärische Zwecke
	3.2.1.3 Verteidigungs- oder sicherheitsspezifische Bauaufträge und Sperrzonen oder Schutzzonen im Sinn der RiSBau


	3.3 Anwendung von VSVgV und VOB/A-VS
	3.4 Ausnahmen vom Anwendungsbereich des GWB
	3.4.1 Ausnahmen gem. § 107 Absatz 2 GWB
	3.4.2 Ausnahmen gem. § 117 GWB
	3.4.3 Ausnahmen gem. § 145 GWB

	3.5 Formblätter des VHB


	110 Vergabevermerk - Wahl der Vergabeart
	111 - Vergabevermerk - Wahl der Vergabeart
	111_Richtlinien
	1 Vergabeart
	1.1 Vergaben unterhalb der EU-Schwellenwerte
	1.1.1 Öffentliche Ausschreibung
	1.1.2 Beschränkte Ausschreibung
	1.1.3 Freihändige Vergabe
	1.1.4 Internationale Ausschreibungsverfahren (ICB) und Ausschreibungen für die Gaststreitkräfte

	1.2 Vergaben ab Erreichen der EU-Schwellenwerte bei Anwendung des Abschnitts 2 der VOB/A
	1.3 Vergaben ab Erreichen der EU-Schwellenwerte im Bereich Verteidigung und Sicherheit

	2 Vergabe nach Losen
	2.1 Teillose
	2.2 Fachlose
	2.3 Zusammenfassung von Fach- und Teillosen
	2.4 Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Unternehmen den Zuschlag erhalten kann
	2.5 Vorbehalt der Zusammenfassung von Losen oder Losgruppen

	3 Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm
	4 Nebenangebote
	4.1 Vergaben unterhalb der EU-Schwellenwerte
	4.2 Vergaben ab Erreichen der EU-Schwellenwerte

	5 Fristen
	5.1 Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge
	5.2 Angebotsfrist
	5.2.1 Angemessenheit
	5.2.2 Ortsbesichtigungen oder Einsichtnahmen in nicht übersandte Unterlagen
	5.2.3 Ablauf der Angebotsfrist
	5.2.4 Vorinformation zur Verkürzung der Angebotsfrist (Vergabeverfahren nach dem 2. oder 3. Abschnitt der VOB/A)
	5.2.5 Vorinformation als Aufruf zum Wettbewerb in nicht offenen Verfahren und Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb nach Abschnitt 2 der VOB/A
	5.2.6 Verlängerung der Angebotsfrist

	5.3 Bindefrist

	6 Bewerberauswahl
	7 Beteiligung freiberuflich Tätiger
	8 Herausgabe des Druckes und Versandes der Vergabeunterlagen

	112 - Instandhaltung – Vereinbarung mit der liegenschaftsverwaltenden Stelle
	1 Begriffsdefinitionen nach DIN 31051
	1.1 Instandhaltung
	1.1.1 Inspektion
	1.1.2 Wartung
	1.1.3 Instandsetzung


	2 Regelungsgehalt des § 13 Absatz 4 VOB/B:
	3 Notwendigkeit der Instandhaltung
	4 Ergebnis der Besprechung:
	4.1  Es soll keine Instandhaltung mit ausgeschrieben werden:
	4.2  Es soll Instandhaltung mit ausgeschrieben werden:
	4.3  Bemerkung(en):


	112_Richtlinien
	1 Übertragung der Instandhaltung
	2 Vertragsmuster für Instandhaltung
	3 Vertretungsformel für Aufforderung zur Angebotsabgabe und Auftragsschreiben

	113 - Ankündigung einer Beschränkten Ausschreibung
	114 - Aufforderung zur Interessensbestätigung
	1 Umfang des Auftrags
	2 Ausführungsfristen
	2.1 Beginn der Leistung:
	2.2 Vollendung der Leistung:

	3 Vergabeunterlagen
	3.2 Sprache für die Interessensbestätigung:

	4 Anforderungen, die von den Unternehmen erfüllt werden müssen
	4.1 Technische Anforderungen:
	4.2 Sicherheiten:
	4.3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen
	4.3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind mit der Interessensbestätigung einzureichen:
	4.3.2 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

	4.4 Entfällt

	5 Losweise Vergabe 
	6 Nebenangebote
	7 Angebotswertung
	8 Interessensbestätigungen und Angebote können abgegeben werden:
	9 Interessensbestätigung
	10 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann:


	120 Bekanntmachungen
	121 - Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung
	122 - Bekanntmachung Öffentlicher Teilnahmewettbewerb
	121-122_Richtlinien
	1 Öffentliche Bekanntmachung
	2 Angaben in der Bekanntmachung
	3 Abgabe der Unterlagen

	Anleitung zu 123 EU
	123EU_Richtlinien
	1 Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union
	2 Vorinformation
	2.1 Vorinformation zur Verkürzung der Frist für den Eingang der Angebote
	2.2 Vorinformation als Aufruf zum Wettbewerb für subzentrale öffentliche Auftraggeber

	3 Bekanntmachung in innerstaatlichen Veröffentlichungsstellen
	4 Kosten der Vergabeunterlagen

	Anleitung zu 123 VS
	123VS_Richtlinien
	1 Die Richtlinie 123 ist zu beachten. Zusätzlich gilt:
	2 Vergabe von Unteraufträgen (Angaben zu Nummer II.1.7)
	2.1 Grundsatz
	2.2 Unteraufträge ohne wettbewerbliches Verfahren
	2.3 Unteraufträge im wettbewerblichen Verfahren

	3 Bedingungen für den Auftrag (Angaben zu Nummer III.1.4)
	3.1 Anforderungen an den Schutz von Verschlusssachen
	3.1.1 bei erforderlichem Umgang mit Verschlusssachen des Geheimgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH
	3.1.2 bei erforderlicher Verwahrung von Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-VERTRAULICH oder höher bereits für die Angebotserstellung
	3.1.3 bei erforderlicher Verwahrung von Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-VERTRAULICH oder höher im Zuge der Baudurchführung:
	3.1.4 bei erforderlichem Zugang zu Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-VERTRAULICH oder höher auf der Baustelle bzw. bei erforderlichem Einsatz in Sicherheitsbereichen gem. § 1 Absatz 2 Nummer 3 SÜG:

	3.2 Anforderungen an die Versorgungssicherheit


	124 - Eigenerklärung zur Eignung
	124_LD - Eigenerklärung zur Eignung Liefer- / Dienstleistungen
	125 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Teilnehmer
	1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH
	2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller Sabotageschutz
	2.1 Sicherheitsbescheide
	2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten
	2.3 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns,

	3  Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n),


	126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
	1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH
	2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller Sabotageschutz
	2.1 Sicherheitsbescheide
	2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten
	2.3 Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns,

	3 Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns




	Teil 2
	Inhaltsverzeichnis Teil 2
	210 Formblätter für Bauleistungen
	211 - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen
	3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen genannten - mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen genannten - auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
	3.3 - frei -

	4 Losweise Vergabe
	5 Nebenangebote
	6 - frei -
	7 Angebote können abgegeben werden:
	8 Angebotsabgabe
	9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):

	211_Richtlinien
	1 Preisermittlung
	2 Angebot Lohngleitklausel
	3 Instandhaltung technischer Gebäudeausrüstung
	4 Schutzbedürftige Baumaßnahmen des Bundes sowie der NATO-Infrastruktur und der Gaststreitkräfte
	5 Verzeichnis der Nachunternehmer (Formblatt 233)
	6 Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt 124)

	211EU - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU
	1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen
	3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen EU genannten - mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen EU genannten - auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
	3.3 Entfällt

	4 Losweise Vergabe 
	5 Nebenangebote
	6 Angebotswertung
	7 Angebote können abgegeben werden:
	8 Angebotsabgabe
	9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann:

	211_EU_Richtlinien
	1 Allgemein
	2 Nr. 5 Nebenangebote
	3 Nr. 4 Losweise Vergabe
	4 Nr. 6 Angebotswertung

	211VS - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots VS
	1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen
	4 Losweise Vergabe 
	5 Nebenangebote
	6 Angebotswertung
	7 Angebote können abgegeben werden:
	8 Angebotsabgabe
	9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann:

	212 - Teilnahmebedingungen
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen  Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird a...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

	4 Unterlagen zum Angebot
	5 Nebenangebote
	5.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gle...
	5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	5.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschals...
	5.4 Nebenangebote, die den Nummern 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	6 Bietergemeinschaften
	6.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	6.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen.

	7 Nachunternehmen
	8 Eignung
	8.1 Öffentliche Ausschreibung
	8.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben


	212EU - Teilnahmebedingungen EU
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird au...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

	4 Unterlagen zum Angebot
	5 Nebenangebote
	5.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.
	5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	5.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	5.4 Nebenangebote, die den Nummern 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	6 Bietergemeinschaften
	6.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	6.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

	7 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe)
	8 Eignung
	8.1 Offenes Verfahren
	8.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren


	212VS - Teilnahmebedingungen VS
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird au...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

	4 Unterlagen zum Angebot
	5 Nebenangebote
	5.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.
	5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	5.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	5.4 Nebenangebote, die den Nummern 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	6 Bietergemeinschaften
	6.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung  aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	6.2 Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, werden nicht zugelassen.

	7 Kapazitäten anderer Unternehmen
	8 Eignung

	213 - Angebotsschreiben
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer                                               beträgt
	2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. Instandhaltungsvertrag einschl. Umsatzsteuerbeträgt

	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf die Preise für angeordnete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die vertragliche Leistung zu bilden sind 
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Präqualifikationsverzeichnis
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass

	213 - Angebotsschreiben Lose
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an.An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer beträgt
	2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. Instandhaltungsvertrag einschl. Umsatzsteuer beträgt

	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf die Preise für angeordnete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die vertragliche Leistung zu bilden sind
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Präqualifikationsverzeichnis
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass

	214 - Besondere Vertragsbedingungen
	1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B)
	1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen):
	1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind:

	2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)
	3 Zahlung (§ 16 VOB/B)
	4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B)
	5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche (§ 17 VOB/B)

	214_Richtlinien
	1 Nummer 1 Ausführungsfristen
	1.1 Allgemein
	1.2 Bemessung

	2 Nummer 2 Vertragsstrafen
	3 Nummer 3 Zahlungsfrist
	3.1 Vereinbarung einer verlängerten Frist für die Prüfung der Schlussrechnung und Fälligkeit der Schlusszahlung
	3.2 Mögliche Gründe für eine Verlängerung
	3.3 In der Regel keine Verlängerung
	3.4 Unzulässigkeit der Verlängerung
	3.5 Bemessung der Frist
	3.6 Dokumentation

	4 Nummer 4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung
	5 Nummer 5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche
	6 Sicherheiten für Abschlagszahlungen
	7 Abweichungen von den Vorgaben
	8 Baumaßnahmen der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
	9 Nummer 10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen - WBVB -
	9.1 Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen nach § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B
	9.2 Bauangelegenheiten der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
	9.3 Textbausteine Weitere Besondere Vertragsbedingungen - WBVB -


	215 - Zusätzliche Vertragsbedingungen
	1 Werbung
	2 Sicherheitsleistung
	3 Bürgschaften
	4 Technische Spezifikationen
	5 Steuerabzug bei Bauleistungen


	220 ergänzende Formblätter Preise, Wertungskriterien
	221 - Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation
	222 - Preisermittlung bei Kalkulation über die Endsumme
	223 - Aufgliederung der Einheitspreise
	223_Richtlinien
	224 - Angebot Lohngleitklausel
	224_Richtlinien
	1 Anwendung
	2 Berechnungsbeispiel für die Ermittlung der fiktiven Lohnänderung für die Angebotswertung
	2.1 Grundlagen
	2.2 Ermittlung der in das Formblatt 224 einzutragenden fiktiven Lohnänderung (lineare Ermittlung)

	3 Berechnungsbeispiel für eine Lohngleitklausel
	3.1 Berechnung des Änderungssatzes
	3.2 Ermittlung der Lohnmehrkosten


	224_Beispiel
	225 - Stoffpreisgleitklausel
	1 Anwendungsbereich
	2 Allgemeines
	3 Abrechnung
	4 Abrechnung bei Nachunternehmen/anderen Unternehmen

	225_Richtlinien
	1 Anwendungsbereich
	2 Anwendungsvoraussetzungen
	3 Bagatellgrenze
	4 Selbstbehalt
	5 Inhalt und Umfang der Stoffpreisgleitklausel
	6 Abrechnung der Mehr- / Minderaufwendungen
	7 Nebenangebote
	8 Nachunternehmer

	226 - Mindestanforderungen an Nebenangebote
	227  Gewichtung der Zuschlagskriterien
	1 Grundlage der Punktebewertung für das Zuschlagskriterium Preis:
	2 Gewichtung der Zuschlagskriterien, die sich auf Produkte beziehen:
	3 Gewichtung der Zuschlagskriterien für zugelassene Nebenangebote:
	4 Grundlage der Punktebewertung für das Zuschlagskriterium Energieeffizienz:
	5 Ermittlung der Gesamtpunktezahl für jedes Angebot:

	227_Hinweise
	1 Angabe der Zuschlagskriterien
	2 Gewichtung der Zuschlagskriterien
	3 Nutzung des Formblattes 227
	3.1 Allgemein
	3.2 Gesonderte Angaben zu Folgekosten
	3.3 Zuschlagskriterium "Energieeffizienz"
	3.4 Funktionale Beschreibung von Gebäuden, Anlagen usw.
	3.5 Nebenangebote

	4 Punktebewertung
	4.1 Kriterium Preis
	4.2 Übrige Kriterien

	5 Anwendung der Excel-Tabelle „Nebenangebote und Wertung“

	Stoffpreisgleitklausel Nichteisenmetalle
	1 Anwendungsbereich
	2 Allgemeines
	3 Abrechnung
	4 Abrechnung bei Nachunternehmen/anderen Unternehmen


	230 ergänzende Formblätter Nachunternehmer
	233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen
	234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
	235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen
	236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen

	240 weitere ergänzende Formblätter
	241 - Abfall
	1 Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	2 Ergänzung der Besonderen Vertragsbedingungen

	242 - Instandhaltung
	1 Sie erhalten
	2 Gegenstand des Angebots sind sowohl die Erstellung der Anlage als auch deren
	3 Im Vertragsformular und
	4 Prüfung und Wertung

	244 - Datenverarbeitung
	1 Bearbeitungsphasen
	2 Datenaustausch
	3 Abweichungen zwischen Datenaustauschdateien und schriftlicher Fassung

	246 - Aufträge für Gaststreitkräfte
	1 Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	2 Ergänzung der Zusätzlichen Vertragsbedingungen

	246_Richtlinien
	1 Übersicht der ergänzenden Regelungen zur Vergabe von Baumaßnahmen für die Gaststreitkräfte nach ABG 1975
	2 Ergänzende Regelungen zur Vergabe von Baumaßnahmen für die Gaststreitkräfte nach
	3 Ergänzende Regelungen zur Vergabe von Baumaßnahmen für die Gaststreitkräfte nach ABG 1975

	247 - Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz
	1 Besondere Umstände der Auftragsausführung (Mehrfachnennungen sind möglich)
	2  Umgang mit Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (Fallgruppe 1)
	3 Bearbeitung/ Verwahrung von Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-VERTRAULICH oder höher beim Auftragnehmer (Fallgruppe 2)
	4 Möglicher Zugang zu Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-Vertraulich oder höher im Bereich der Baustelle (Fallgruppe 3)
	5 Vorbeugender personeller Sabotageschutz (Fallgruppe 4)

	247_Richtlinie
	1 Notwendigkeit der Anwendung von Formblatt 247
	2 Notwendige Sicherheitsüberprüfungen und materielle Geheimschutzmaßnahmen
	2.1 Fallgruppe 1: Zugang zu VS-NfD
	2.2 Fallgruppe 2: VS-Bearbeitung und/oder –Aufbewahrung im Firmensitz
	2.3 Fallgruppe 3: Tätigkeit in Sicherheitsbereichen und/oder Zugang zu VS-VERTRAULICH oder höher im Bereich der Baustelle
	2.3.1 Befindet sich das jeweilige Unternehmen in der Geheimschutzbetreuung des BMWi (vgl. hierzu schon bei 2.2), können Angaben zu vorhandenen Sicherheitsüberprüfungen dem Sicherheitsbescheid des BMWi entnommen und ggf. ergänzend vom Sicherheitsbevoll...
	2.3.2 Befindet sich das jeweilige Unternehmen nicht in der Geheimschutzbetreuung des BMWi, müssen die erforderlichen Sicherheitsüberprüfungen anderweitig nachgewiesen werden, insbesondere durch eine entsprechende Bestätigung der überprüfenden Stelle; ...

	2.4 Fallgruppe 4: Vorbeugender personeller Sabotageschutz


	248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten


	Teil 3
	Inhaltsverzeichnis Teil 3
	310 Vergabevermerk Angebotsöffnung
	311 - Vergabevermerk - Firmenliste Öffentliche Ausschreibung/Offenes Verfahren
	312 - Vergabevermerk - Firmenliste Teilnahmewettbewerb
	311-312_Richtlinien
	1 Teilnahme am Wettbewerb - Allgemein
	2 Planende Unternehmen
	3 Teilnahme an EU-weiten Verfahren
	3.1 Teilnahmevoraussetzung
	3.2 Ausschluss

	4 Eignungsnachweise bei Teilnahmewettbewerben

	313 - Niederschrift über die (Er)Öffnung der Angebote
	I. Vorbemerkungen
	II. (Er)Öffnungstermin
	III. Nachträge zur Niederschrift
	Zusammenstellung der Angebote

	313_Richtlinien
	1 Verwahrung der Angebote bis zur (Er)Öffnung
	2 (Er)Öffnung der Angebote
	2.1 Teilnehmer am (Er)Öffnungstermin
	2.2 Ablauf des (Er)Öffnungstermins
	2.2.1 Im Formblatt 313 unter „Zusammenstellung der Angebote“ zu protokollierende Angaben
	2.2.2 Im Eröffnungstermin bei Ausschreibungen nach VOB/A Abschnitt 1 zu verlesende Angaben
	2.2.3 Im Eröffnungstermin nicht zu verlesende und auch sonst nicht bekannt zu gebende Angaben

	2.3 Nachzutragende Angaben

	3 Mitteilung an Bieter
	4 Geheimhaltung und Verwahrung der Angebote nach der Öffnung

	314 - Vergabevermerk - Firmenliste Auskunftserteilung
	315 - Vergabevermerk-Erste Durchsicht

	320 Vergabevermerk Prüfen und Werten
	321 - Vergabevermerk - Wertungsübersicht
	321_Richtlinien
	1 Formale Prüfung der Angebote
	1.1 Durchsicht der Angebote
	1.2 Fehlender Preis
	1.3 Ausschluss von Angeboten

	2 Mehrere Angebote eines Bieters
	3 Rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung der Angebote
	3.1 Rechnerische Prüfung der Angebote
	3.2 Technische Prüfung der Angebote
	3.3 Wirtschaftliche Prüfung der Angebote

	4 Eignungsprüfung
	4.1 Verfahrensweise
	4.2 Ausschluss
	4.3 Gewerberechtliche Voraussetzungen
	4.4 Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit der Bieter
	4.5 Übertragung von Leistungen an Nachunternehmen oder andere Unternehmen
	4.6 Ausscheiden von Angeboten nicht geeigneter Bieter

	5 Wertung der Angebote
	5.1 Beurteilung der Preise
	5.1.1 Maßstäbe für die Preisbeurteilung
	5.1.2 Zweifel über die Angemessenheit der Angebotspreise - Maßstäbe

	5.2 Wettbewerbsbeschränkendes Verhalten/Preisabrede
	5.3 Unangemessen hoher oder niedriger Preis
	5.4 Unerwartet hohe Preise oder hohe Lebenszykluskosten
	5.5 In die engere Wahl kommende Angebote
	5.6 Feststellung des wirtschaftlichsten Angebotes
	5.6.1 Wertungskriterien
	5.6.1.1 Angebote ohne vorgegebene Wertungskriterien in der Angebotsanforderung
	5.6.1.2 Angebote mit vorgegebenen Wertungskriterien in der Angebotsanforderung

	5.6.2 Besondere Aspekte bei der Feststellung des wirtschaftlichsten Angebotes
	5.6.2.1 Bevorzugte Bewerber
	5.6.2.2 Instandhaltungsbedürftige Anlagen der technischen Gebäudeausrüstung
	5.6.2.3 Lohngleitklausel
	5.6.2.4 Losweise Vergabe mit Beschränkung der Höchstzahl, für die ein einzelner Bieter den Zuschlag erhalten kann



	6 Aufklärung des Angebotsinhalts
	7 Irrtum
	8 Wertungsübersicht


	330-340 Zuschlag
	331 - Vergabevermerk - Entscheidung über den Zuschlag
	331_Richtlinien
	1 Annahme des Angebots

	332 - Absageschreiben – Bieter
	332_Richtlinien
	333 - Informationsschreiben an erfolgreichen Bieter
	334 - Informations-, Absageschreiben nach § 134 GWB
	334_Richtlinien
	1 Information über Nichtberücksichtigung
	1.1 Information von Bietern
	1.2 Information von Bewerbern

	2 Verkürzung der Frist
	3 Änderung der Vergabeentscheidung

	336 - Mitteilung über Nichtberücksichtigung – Bewerber
	337 - Ergänzung Absageschreiben Verschlusssachenvergaben
	338 - Auftragsschreiben
	338_Richtlinien
	1 Zuschlagserteilung
	2 Voraussetzung für Zuschlagserteilung in EU-Verfahren
	3 Bekanntmachung der Auftragserteilung in EU-Verfahren

	339 - Auftragsschreiben Beiblatt
	1 Rechnungsstellung
	2 Zahlungen

	340 - Bestellschein
	340_Richtlinien
	341 - Information über eine Beauftragung

	350 Aufhebung
	351 - Vergabevermerk - Entscheidung über die Aufhebung/Einstellung
	351_Richtlinien
	1 Aufhebung der Ausschreibung
	2 Zustimmung der Fachaufsicht führenden Ebene
	3 Unterrichtung der Bewerber und Bieter
	4 Beschwerdeverfahren in EU-Vergabeverfahren

	352 - Aufhebung/Einstellung/Beendigung des Vergabeverfahrens


	Teil 4
	Inhaltsverzeichnis Teil 4
	400_Richtlinien
	1 Allgemein
	2 Ausführungsunterlagen (§ 3 VOB/B)
	2.1 Mitwirkungspflichten des Auftragnehmers
	2.2 Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

	3 Ausführung (§ 4 VOB/B)
	3.1 Leistungsinhalt:
	3.2 Überwachung der Bauausführung
	3.3 Bedenken des Auftragnehmers gegen Anordnungen des Auftraggebers (§ 4 Absatz 3 VOB/B)
	3.4 Beachtung der Eigenleistungsverpflichtung / Weitervergabe von Bauleistungen an Nachunternehmer (§ 4 Absatz 8 VOB/B)

	4 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B)
	4.1 Vertragsfristen und Einzelfristen
	4.2 Änderung von Vertragsfristen
	4.3 Überschreitung von Vertragsfristen
	4.4 Voraussetzungen der Kündigung wegen Verzuges

	5 Behinderung und Unterbrechung der Ausführung (§ 6 VOB/B)
	5.1 Verfahren bei Behinderung

	6 Verteilung der Gefahr (§ 7 VOB/B)
	7 Kündigung durch den Auftraggeber (§ 8 VOB/B)
	7.1 Zustimmung der Fachaufsicht führenden Ebene
	7.2 Zahlungseinstellung, Insolvenzverfahren
	7.3 Ausführung durch einen Dritten
	7.4 Schwere Verfehlungen des Auftragnehmers

	8  Kündigung durch den Auftragnehmer (§ 9 VOB/B)
	9 Haftung der Vertragsparteien (§ 10 VOB/B)
	10 Vertragsstrafe (§ 11 VOB/B)
	10.1 Berechnungsgrundlage
	10.2 Voraussetzungen des Verzuges
	10.3 Vorbehalt der Vertragsstrafe
	10.4 Vertragsstrafe bei Fristverlängerung
	10.5 Nichteinbehalt der Vertragsstrafe

	11 Geltendmachen und Durchsetzen von Mängelansprüchen (§ 13 VOB/B)
	11.1 Mängelrüge
	11.2 Mängelbeseitigungsanspruch
	11.3 Abnahme und Verjährungsfrist für Mängelbeseitigungsleistung
	11.4 Besonderheiten beim Durchsetzen der Ansprüche
	11.4.1 Mängelbeseitigung durch Dritte
	11.4.2 Minderungsrechte
	11.4.3 Beweissicherung
	11.4.4 Unterbrechung der Verjährung bzw. Hemmung des Ablaufs der Verjährung

	11.5 Wirkung der Verjährung
	11.6  Bemessen der Fristen
	11.7 Mitwirkung der Fachaufsicht führenden Ebene

	12 Abrechnung (§ 14 VOB/B)
	12.1 Prüfbarkeit der Rechnung
	12.2 Fristsetzung
	12.3 Leistungsfeststellung und Leistungserfassung

	13 Stundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B)
	13.1 Grundsatz
	13.2 Notwendiger Inhalt und Vorlage der Stundenlohnzettel
	13.3 Abrechnung von Stundenlohnarbeiten

	14 Zahlung (§ 16 VOB/B)
	14.1 Zahlungszeitpunkt
	14.2 Abschlagszahlungen, Vorauszahlungen
	14.3 Prüfung der (Teil-) Schlussrechnung; Vermeidung von Verzugszinsen für unbestrittene Guthaben
	14.4 Einbehalt von Teilen der Vergütung
	14.5 Preisnachlässe
	14.6 Umsatzsteuer
	14.6.1 Umsatzsteuer bei VOB-Verträgen mit Auftragnehmern, die weder einen Sitz noch eine Niederlassung im Inland haben
	14.6.2 Umsatzsteuer bei VOL-Verträgen mit im EU-Bereich ansässigen ausländischen Auftragnehmern ("innergemeinschaftlichen Erwerb")

	14.7 Pfändungen und Abtretungen
	14.8 Zahlungseinstellung, Insolvenzverfahren
	14.9 Zahlungen an Gläubiger des Auftragnehmers nach § 16 Absatz 6 VOB/B
	14.10 Kennzeichnung als Schlusszahlung bei Überzahlungen und Zahlungen an Dritte
	14.11 Bezahlung der Aufwendungen aufgrund von Lohngleitklauseln
	14.12  Rückforderung bei Überzahlungen
	14.13 Zahlungsmitteilungen an Finanzbehörden
	14.14 Zahlungsfrist / Tag der Zahlung

	15 Sicherheitsleistung (§ 17 VOB/B)
	15.1 Der Auftragnehmer hat die Wahl zwischen folgenden Arten der Sicherheit:
	15.2 Sicherheit durch Bürgschaft
	15.3 Rückgabe/Austausch der Sicherheiten

	16 Referenzbescheinigungen

	410 Bautagebuch, Baustellenausweis
	411_Richtlinien
	1 Grundsatz
	2 Regelmäßige Angaben
	3 Besondere Angaben

	412 - Baustellenausweis Verschlusssachenvergaben

	420 Bürgschaften
	421 - Vertragserfüllungsbürgschaft
	421_Richtlinien
	1 Bürgen
	2 Rückgabe
	3 Zugelassene Kreditinstitute

	422 - Mängelansprüchebürgschaft
	422 Richtlinien
	1 Bürgen
	2 Rückgabe

	423 - Abschlagszahlungs-/Vorauszahlungsbürgschaft
	423_Richtlinien
	1 Abschlagszahlungen für angelieferte Stoffe und Bauteile
	2 Vorauszahlungen nach Vertragsabschluss
	3 Bürgen
	4 Rückgabe


	430 Abtretung
	431 - Abtretungserklärung durch neuen Gläubiger
	432 - Abtretungserklärung mit Abtretungsurkunde

	440 Abnahme
	441 - Zustandsfeststellung
	441_Richtlinien
	1 Allgemeines
	2 Verweigerung der Mitwirkung des Auftragnehmers bei der Zustandsfeststellung

	442 - Abnahme
	443 - Abnahme Mängelbeseitigungsleistungen
	442-443_Richtlinien
	1 Allgemeines
	2 Abnahme von Mängelbeseitigungsleistungen

	444 - Referenzbescheinigung

	450 Zahlung
	451 - Datenträger Abrechnung
	451_Richtlinien
	1 Prüfung der Leistungserfassung
	2 Nachrechnung
	2.1 Nachrechnung ohne Datenträger
	2.2 Nachrechnung mit Datenträger
	2.3 Abschluss der Nachrechnung


	452 - Mitteilung Schlusszahlung
	452_Richtlinien
	1 Unterrichtung des Auftragnehmers
	2 Unterrichtung bei Zahlung an Dritte

	453 - Mitteilung Zahlung an Auftragnehmer
	454 - Mitteilung Zahlung an Finanzamt/OFD
	454_Richtlinien
	1 Pflicht zur Mitteilung
	2 Zeitpunkt
	3 Zahlungsempfänger


	460 Mahnung, Verzug, Kündigung
	461 - Mahnung
	462 - Verzug
	463 - Kündigung
	461-463_Richtlinien
	1 Typische Sachverhalte, die ein vertragsrechtliches Einschreiten des Auftraggebers erfordern, sind:
	2 Für das vertragsrechtliche Einschreiten des Auftraggebers ist das folgende dreistufige Verfahren einzuhalten:
	2.1 Mahnung des Auftragnehmers mit datumsmäßiger Fristsetzung
	2.2 Kündigungsandrohung mit Nachfristsetzung
	2.3 Kündigung

	3 Arten der Zustellung
	4 Nicht vorgesehen sind die Formblätter 461 - 463 für die Kündigung nach § 8 Absatz 1, 2 und/oder 4 VOB/B.



	Teil 5
	Inhaltsverzeichnis Teil 5
	510 Leitfaden Nachträge
	Leitfaden_Nachträge
	1 Art und Umfang der Leistung
	1.1 Vertragsinhalt (§ 1 Absatz 1 VOB/B)
	1.2 Widersprüche im Vertrag (§ 1 Absatz 2 VOB/B)
	1.3 Leistungspflichten des Auftragnehmers auf Grund von Änderungen des Bauentwurfs (§ 1 Absatz 3 VOB/B)
	1.4 Im Vertrag nicht vereinbarte, zusätzliche Leistungspflichten des Auftragnehmers (§ 1 Absatz 4 VOB/B)
	1.5 Bautagebuch

	2 Vergütungsansprüche
	2.1 Vergütungsansprüche nach § 2 VOB/B
	2.2 Vergütungs- und sonstige Zahlungsansprüche außerhalb der Regelungen des § 2 VOB/B
	2.3 Über- und Unterschreitung der Mengenansätze (§ 2 Absatz 3 VOB/B)
	2.4 Übernahme von beauftragten Leistungen durch den Auftraggeber (§ 2 Absatz 4 VOB/B)
	2.5 Änderung des Bauentwurfs und andere Anordnungen des Auftraggebers (§ 2 Absatz 5 VOB/B)
	2.6 Im Vertrag nicht vorgesehene, erforderliche und vom Auftraggeber geforderte zusätzliche Leistung (§ 2 Absatz 6 VOB/B)
	2.7 Vergütungsanpassung bei vereinbarten Pauschalsummen (§ 2 Absatz 7 VOB/B)
	2.8 Leistungen des Auftragnehmers ohne Auftrag (§ 2 Absatz 8 VOB/B)
	2.9 Vom Auftraggeber verlangte Zeichnungen, Berechnungen oder andere Unterlagen (§ 2 Absatz 9 VOB/B)
	2.10 Stundenlohnarbeiten (§ 2 Absatz 10 VOB/B)

	3 Vergütungsberechnung
	3.1 Preisermittlungs- und Vergütungsbasis
	3.2 Verfahren (Nachweis, Prüfung, Prüfungsvermerk, Nachtragsvereinbarung)
	3.2.1 Nachweis
	3.2.2 Prüfung der Nachtragsforderung (Mehr- oder Minderkosten-Aufstellung bzw. Nachtragsangebot)
	3.2.3 Prüfungsvermerk
	3.2.4 Nachtragsvereinbarung


	4 Beurteilung der Preisbestandteile
	4.1 Lohnkosten
	4.2 Stoffkosten
	4.3 Gerätekosten
	4.4 Sonstige Kosten
	4.5 Nachunternehmerleistungen
	4.6 Baustellengemeinkosten
	4.7 Allgemeine Geschäftskosten
	4.8 Wagnis und Gewinn

	5 Kalkulationsirrtum
	6 Ausgleichsberechnung
	7 Berechnungsbeispiele
	7.1 Ausgangswerte der Beispiele
	7.2 Beispiel zu § 2 Absatz 3 Nummer 2 VOB/B (Überschreitung des Mengenansatzes)
	7.3 Beispiel zu § 2 Absatz 3 Nummer 3 VOB/B
	7.3.1 Unterschreitung des Mengenansatzes
	7.3.2 Wegfall einer Leistungsposition (Nullmenge) ohne Ausgleich

	7.4 Beispiel zu § 2 Absatz 5 VOB/B (Leistungsänderung aufgrund Anordnung des Auftraggebers)
	7.4.1 Einbau von Stahlplatten aufgrund einer nachträglichen Anordnung des Auftraggebers:
	7.4.2 Bauzeitverlängerung (spätere Ausführung) aufgrund einer Anordnung des Auftraggebers

	7.5 Hinweis zu § 2 Absatz 6 VOB/B (Erforderliche und vom Auftraggeber geforderte Zusatzleistung)
	7.6 Ausgleichsberechnungen bei Wegfall ganzer Leistungspositionen in entsprechender Anwendung des § 2 Absatz 3 Nummer 3 VOB/B bei Ausgleich durch andere Leistungen (ohne Ausgleich siehe Beispiel 7.3.2)
	7.6.1 Variante 1: Überschlägige Berechnung auf der Grundlage der Einheitspreise
	7.6.2 Variante 2: Berechnung auf der Grundlage der Zuschläge (BGK, AGK, W+G)




	520 Nachträge
	521 - Vergütungszuordnung u. -berechnung
	521_Hinweise
	522 - Prüfungsvermerk
	522_Richtlinien
	1 Leitfaden zur Vergütung bei Nachträgen
	2 Art und Umfang der Leistung

	523 - Nachtragsvereinbarung
	523_Richtlinien


	Teil 6
	Inhaltsverzeichnis Teil 6
	610 Rahmenvereinbarung für Zeitvertragsarbeiten
	611.1 - Angebotsverfahren- Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	611.2 - Auf- und Abgebotsverfahren - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	611_Richtlinien
	1 Grundsatz
	2 Anwendungsbereich
	3 Formblätter 611.1 und 611.2
	3.1 Liste der Anlagen
	3.2 Nummer 1 Auftraggeber/Auftragnehmer
	3.3 Nummer 3 Auftragsvolumen

	4 Rahmenvereinbarungen im Angebotsverfahren
	5 Rahmenvereinbarungen im Auf- und Abgebotsverfahren

	612 - Teilnahmebedingungen
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	4 Bietergemeinschaften
	5 Eignung

	613.1 - Angebotsverfahren - Angebotsschreiben
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer  beträgt
	3 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme 
	4 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Ich/Wir erkläre(n), dass
	7 Ich/Wir erklären, dass

	613.1 - Angebotsverfahren - Angebotsschreiben Lose
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an.An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer  beträgt
	3 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme 
	4 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	5 Präqualifikationsverzeichnis
	6 Ich/Wir erkläre(n), dass
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass

	613.2 - Auf- und Abgebotsverfahren - Angebotsschreiben
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung wie folgt an.An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	1.1 zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses - LB -  - mit einem
	1.2 mit folgenden Stundenverrechnungssätzen für Stundenlohnarbeiten  für zusätzlich erforderliche, nicht in dem/n Leistungsverzeichnis(sen) enthaltene Leistungen

	2 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	3 Präqualifikationsverzeichnis
	4 Ich/Wir erklären, dass
	5 Ich/Wir erklären, dass

	614 - Besondere Vertragsbedingungen
	1 Rahmenvereinbarung
	2 Einzelaufträge
	3 Kleinstaufträge
	4 - 9 - frei -
	10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen

	614_Richtlinien
	1 Nummer 1.1 Vertragslaufzeit
	2 Nummer 1.2 Gaststreitkräfte
	3 Nummer 3 Kleinstaufträge

	615 - Zusätzliche Vertragsbedingungen
	1 Leistungspflicht
	2 Vergütung
	3 Anordnungen
	4 Baustellen
	5 Technische Spezifikationen
	6 Steuerabzug bei Bauleistungen
	7 Zusatz für Leistungen, die für Gaststreitkräfte erbracht werden

	616 - Rahmenvereinbarung
	617 - Einzelauftrag
	617_Richtlinien
	1 Einzelaufträge
	2 Nachtragsvereinbarungen

	618 - Einzelauftrag LV und Vergütung

	620 NATO
	620_RiNATO
	0 Vorbemerkung
	1 Allgemeines
	2 Vorverfahren
	2.1 Bekanntmachung
	2.2 Bewerbung
	2.3 Überprüfung der Bewerber
	2.4 Zulassung zur Ausführung von Telekommunikationseinrichtungen
	2.5 Aufhebung des Vorverfahrens

	3 Ausschreibung
	3.1 Vergabeunterlagen
	3.2 Kosten der Vergabeunterlagen
	3.3 Versand der Vergabeunterlagen
	3.4 Fristen
	3.5 Erklärungen zur Leistungsbeschreibung
	3.6 Preisvorbehalte
	3.7 Aufhebung der Ausschreibung

	4 Prüfung und Wertung der Angebote
	5 Zuschlag (Auftragserteilung)
	6 Ausschreibungsbericht
	7 Sonderregelungen
	7.1 Befreiung vom ICB
	7.2 Beschleunigtes Ausschreibungsverfahren
	7.3 Bauvorhaben mit erheblichem Stahlanteil

	8 Verschlusssachen
	9 Zahlung
	10 Mittelbereitstellung

	621 - NATO - Ausschreibungsanmeldung
	622 - NATO - Ausschreibungsanzeige
	623 - NATO Wiedereröffnungsanzeige
	624 - NATO - Aufhebung Vorverfahren
	625 - NATO - Infrastrukturbauten
	1 Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	2 Ergänzung des Angebotsschreibens
	3 Ergänzung der Zusätzlichen Vertragsbedingungen

	626 - NATO-Fragebogen
	627 - NATO-Zollkennzeichnung

	630 Liefer- und Dienstleistungen
	631 - UVgO– Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen
	3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
	3.3 - frei -

	4 Losweise Vergabe
	5 Nebenangebote
	6 Angebotswertung
	7 Angebote können abgegeben werden:
	8 Angebotsabgabe
	9 Nachprüfungsstelle

	631EU - VgV – Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU
	1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen
	3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
	3.3 Entfällt

	4 Losweise Vergabe
	5 Nebenangebote
	6 Angebotswertung
	7 Angebote können abgegeben werden:
	8 Angebotsabgabe
	9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann:

	632 - UVgO - Bewerbungsbedingungen
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	4 Nebenangebote
	5 Bietergemeinschaften
	6 Eignung

	632EU - VgV - Bewerbungsbedingungen EU
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	4 Nebenangebote
	5 Bietergemeinschaften
	6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe)
	7 Eignung

	633 - Angebotsschreiben – Liefer-/Dienstleistungen
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer beträgt
	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Ich/Wir erklären, dass


	633 - Angebotsschreiben Lose – Liefer-/Dienstleistungen
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an.An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer beträgt
	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Ich/Wir erkläre(n), dass

	634 - Besondere Vertragsbedingungen – Liefer-/Dienstleistungen
	1 Überwachung der Anlieferung
	2 Anlieferungs- oder Annahmestelle
	3 Ausführungsfristen
	4 Vertragsstrafen (§ 11)
	4.1 bei Überschreitung der unter 3. genannten Fristen
	4.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt   Prozent der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt.
	4.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung verbindlicher Zwischentermine (Einzelfristen als Vertragsfristen) werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung der Leistung verwirkte Vertragsstr...

	5 Rechnungen (§ 15)
	6 Sicherheitsleistung (§ 18)
	6.1 Stellung der Sicherheit
	6.2 Sicherheitsleistung durch Bürgschaft

	7 Zahlungsbedingungen (§ 17)
	8 - frei -
	9 Weitere Besondere Vertragsbedingungen

	635 - Zusätzliche Vertragsbedingungen - Liefer-/Dienstleistungen
	1 Art und Umfang der Leistungen (§ 1 VOL/B)
	2 Änderung der Leistung (§ 2 Nummer 3 VOL/B)
	3 Ausführung der Leistung (§ 4 VOL/B)
	4 Güteprüfung (§ 12 Nummer 2 VOL/B)
	5 Abnahme (§ 13 VOL/B)
	6 Mängelansprüche (§ 14 VOL/B)
	7 Rechnungen  (§§ 15 und 17 VOL/B)
	8 Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen  (§ 16 VOL/B)

	636 - UVgO – Unterrichtung über die Zuschlagserteilung
	637 - UVgO - Absageschreiben nach § 46 Absatz 1 UVgO
	638 - Informations-, Absageschreiben nach § 134 GWB - Liefer-/Dienstleistungen

	640 Statistik
	Erlass Vergabestatistik
	I. Vergabestatistik der Finanzbauverwaltungen
	II. Änderungen des Formblattes Vergabestatistik Finanzbauverwaltung
	III. Statistische Meldungen auf der Grundlage der Vergabestatistikverordnung
	IV. Inkrafttreten/Außerkrafttreten


	650 Rahmenvereinbarungen EU
	651 - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
	651_Richtlinien
	1 Allgemein
	2 Auftragnehmer der Rahmenvereinbarung
	3 Nummer 1 Auftraggeber
	4 Nummer 3 Auftragsvolumen

	652 - Teilnahmebedingungen
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	4 Unterlagen zum Angebot
	5 Nebenangebote
	6 Bietergemeinschaften
	7 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe)
	8 Eignung
	8.1 Offenes Verfahren
	8.2 Nicht offene Verfahren, Verhandlungsverfahren, Wettbewerblicher Dialog, Innovationspartnerschaft


	653 - Angebotsschreiben
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer                                            beträgt
	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Präqualifikationsverzeichnis
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass

	653 - Angebotsschreiben Lose
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an.An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer beträgt
	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Präqualifikationsverzeichnis
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass

	654 - Besondere Vertragsbedingungen
	1 Rahmenvereinbarung, Einzelaufträge (§ 1 VOB/B)
	2 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B)
	3 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche (§ 17 VOB/B)

	654_Richtlinien
	1 Allgemein
	2 Nummer 1.1 Vertragslaufzeit
	3 Nummer 1.2 Zur Erteilung von Einzelaufträgen berechtigte Stellen

	655 - Zusätzliche Vertragsbedingungen
	1 Leistungspflicht
	2 Werbung
	3 Rechnungen
	4 Sicherheitsleistung
	5 Bürgschaften
	6 Technische Spezifikationen
	7 Steuerabzug bei Bauleistungen

	656 - Rahmenvereinbarung
	657 - Einzelauftrag


	Anhang
	Inhaltsverzeichnis  Anhang
	Anhang 1 - Nebenangebote-und-Wertung-Beispiel
	Preis
	Zuschlagskriterien
	Punktebewertung

	Anhang 2 - Verordnung PR Nr. 30/53
	Anhang 3 - Verordnung PR Nr. 4/72
	Anhang 4 - Grundsätze zur Anwendung von Preisvorbehalten
	Anhang 5 - Richtlinien Werkstätten Behinderte und Blindenwerkstätten
	Anhang 6 - Sammelaufträge
	1 Allgemeines
	2 Vergabe
	3 Regelungen für die Vertragsgestaltung
	4 Auftragserteilung/Vertragsabwicklung
	5 Änderungen des Vertrages
	6 Zuständigkeiten bei Auseinandersetzungen mit dem Auftragnehmer
	7 Rechtsstreitigkeiten

	Anhang 7 - Verzeichnis Vertragsmuster
	Anhang 8 - Leitfaden Abfall
	1 Zielsetzung
	2 Definitionen
	2.1 Abfälle
	2.2 Abfallerzeuger
	2.3 Abfallbesitzer

	3 Grundsätze und Hinweise zur Anwendung des KrW-/AbfG
	3.1 Vermeidung von Abfällen
	3.2 Verwertung von Abfällen
	3.2.1 Stoffliche Verwertung nicht gefährlicher Bau- und Abbruchabfälle
	3.2.2 Stoffliche Verwertung gefährlicher Bau- und Abbruchabfälle
	3.2.3 Energetische Verwertung von Abfällen
	3.2.4 Verwendung von Recyclingbaustoffen

	3.3 Beseitigung von nicht verwertbaren Abfällen

	4 Vorbereitung der Vergabeunterlagen
	4.1 Ergänzung der Vergabeunterlagen
	4.2 Leistungsbeschreibung


	Anhang 9 - Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm
	Anhang 10 - Nachrechnung mit DV
	1 DV-technische Vorgaben
	2 Fehlende Preise und Erklärungen
	3 Prüfung ohne Datenträger
	4 Prüfung mit Datenträger
	5 Abschluss der Prüfung

	Anhang 11 - AVV EnEff
	Anhang_12 - Beispiel Ermittlung Loskombinationen
	Anhang_13_VS-Übersicht
	Übersicht nationale Vergabeverfahren
	Übersicht EU-Vergabeverfahren
	Anwwendungsfälle nationale Vergabeverfahren
	Anwendungsfälle EU-Vergabeverfahren
	Endnoten






